
PRESSEMITTEILUNG 

Instandsetzung der Lärmschutzwand an der St 2335 bei Hepberg 

Das Staatliche Bauamt Instandsetzung beginnt am 08.Juni mit umfassenden 

Instandsetzungsarbeiten an der Lärmschutzwand entlang der Staatsstraße 2335 auf Höhe 

Hepberg. Für die Arbeiten, die voraussichtlich bis Ende Juli abgeschlossen sein werden, ist 

eine Teilsperrung sowie eine Umleitung im Bereich der Autobahnauffahrt zur A 9 erforderlich. 

Um den Lärmschutz langfristig zu sichern, werden die bestehenden Wandelemente 

ausgetauscht. Zudem wird auf der Rückseite der Lärmschutzwand ein neuer Wartungsweg 

angelegt. Die Arbeiten starten in Kürze und sind in zwei Phasen unterteilt: 

Vorarbeiten ohne Verkehrsbehinderungen 

Bereits am Freitag, den 5. Juni, beginnen die ersten Vorbereitungen für den Aufbau der 

Verkehrssicherung. Diese Maßnahmen finden abseits der Fahrbahn statt, sodass der 

fließende Verkehr zu diesem Zeitpunkt noch nicht beeinträchtigt wird. 

Hauptphase: Sperrung der Linksabbiegespur ab dem 8. Juni 

Die eigentlichen Bauarbeiten starten am Montag, den 8. Juni. Da die Baumaschinen und die 

Arbeiter aus Gründen der Arbeitssicherheit eine komplette Fahrspur direkt an der 

Lärmschutzwand benötigen, kommt es zu folgender Einschränkung: 

• Sperrung der Linksabbiegespur: Wer aus Richtung Kösching kommend auf die A 9 in 

Fahrtrichtung München abbiegen möchte, kann dies während der Bauzeit nicht direkt 

ausführen. 

• Umleitung: Die Umleitung führt geradeaus weiter über den Kreisverkehr in Hepberg, 

wo die Verkehrsteilnehmer wenden und anschließend regulär auf die Autobahn 

auffahren können. 

• Anpassung der Ampelregelung: Um einen flüssigen Verkehrsfluss trotz der 

veränderten Verkehrsführung zu gewährleisten, wird die bestehende Ampelanlage für 

die Dauer der Bauarbeiten speziell umprogrammiert. 

 

Bitte um Rücksichtnahme Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 

notwendige Maßnahme sowie um ein rücksichtsvolles Miteinander im Baustellenbereich. Eine 

angepasste Fahrweise dient der Sicherheit der Arbeiter vor Ort und trägt zu einem 

reibungslosen Ablauf bei. 

 

 

gez. Dietze, Abteilungsleiter 

 

Auskünfte erteilt Ihnen: Herr Loderer, Telefon: (0841) 9346-167 


